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Musik zum Ausgang

Die Kollekte im Gottesdienst 

ist bestimmt für diakonische Aufgaben 

der Gemeinde; 

die Sammlung am Ausgang für „Brot für die Welt“. 

 

Wir wünschen Ihnen 

frohe und gesegnete Weihnachten!

Und groß ist, 

wie jedermann bekennen muss, 

das Geheimnis des Glaubens: 

Er ist offenbart im Fleisch, 

gerechtfertigt im Geist, 

erschienen den Engeln, 

gepredigt den Heiden, 

geglaubt in der Welt, 

aufgenommen in die Herrlichkeit. 

(1. Tim. 3,16)
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Predigt über 1. Timotheus 3,16 
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/LHG�QDFK�GHU�3UHGLJW
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Glaubensbekenntnis

Ich glaube an Gott,den Vater, den Allmächtigen,

den Schöpfer des Himmels und der Erde,

und an Jesus Christus,

seinen eingeborenen Sohn, unsern Herrn,

empfangen durch den Heiligen Geist,

geboren von der Jungfrau Maria, gelitten unter Pontius Pilatus,

gekreuzigt, gestorben und begraben,

hinabgestiegen in das Reich des Todes,

am dritten Tage auferstanden von den Toten,

aufgefahren in den Himmel;

er sitzt zur Rechten Gottes, des allmächtigen Vaters;

von dort wird er kommen,

zu richten die Lebenden und die Toten.

Ich glaube an den Heiligen Geist,die heilige christliche Kirche,

Gemeinschaft der Heiligen,Vergebung der Sünden,

Auferstehung der Toten und das ewige Leben. Amen. 

/LHG�PLW�.ROOHNWHQVDPPOXQJ
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Es begab sich aber zu der Zeit, dass ein Gebot von dem Kaiser Au-

gustus ausging, dass alle Welt geschätzt würde. Und diese Schät-

zung war die allererste und geschah zurzeit, da Quirinius Statt-

halter in Syrien war. Und jedermann ging, dass er sich schätzen 

ließe, ein jeder in seine Stadt.

Da machte sich auf auch Josef aus Galiläa, aus der Stadt Naza-

reth, in das jüdische Land zur Stadt Davids, die da heißt Bethle-

hem, weil er aus dem Hause und Geschlechte Davids war, damit 

er sich schätzen ließe mit Maria, seinem vertrauten Weibe; die 

war schwanger. Und als sie dort waren, kam die Zeit, dass sie 

gebären sollte. Und sie gebar ihren ersten Sohn und wickelte ihn 

in Windeln und legte ihn in eine Krippe; denn sie hatten sonst 

keinen Raum in der Herberge.
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Und es waren Hirten in derselben Gegend auf dem Felde bei den 

Hürden, die hüteten des Nachts ihre Herde. Und der Engel des 

Herrn trat zu ihnen, und die Klarheit des Herrn leuchtete um 

sie; und sie fürchteten sich sehr. Und der Engel sprach zu ihnen: 

Fürchtet euch nicht! Siehe, ich verkündige euch große Freude, 

die allem Volk widerfahren wird; denn euch ist heute der Hei-

land geboren, welcher ist Christus, der Herr, in der Stadt Davids. 
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gewickelt und in einer Krippe liegen. Und alsbald war da bei dem 

Engel die Menge der himmlischen Heerscharen, die lobten Gott 

und sprachen: Ehre sei Gott in der Höhe und Friede auf Erden bei 

den Menschen seines Wohlgefallens.
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Und als die Engel von ihnen gen Himmel fuhren, sprachen die 

Hirten untereinander: Lasst uns nun gehen nach Bethlehem und 

die Geschichte sehen, die da geschehen ist, die uns der Herr 

kundgetan hat. Und sie kamen eilend und fanden beide, Maria 

und Josef, dazu das Kind in der Krippe liegen.
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Als sie es aber gesehen hatten, breiteten sie das Wort aus, das 

zu ihnen von diesem Kinde gesagt war. Und alle, vor die es kam, 

wunderten sich über das, was ihnen die Hirten gesagt hatten. 

Maria aber behielt alle diese Worte und bewegte sie in ihrem 

Herzen. Und die Hirten kehrten wieder um, priesen und lobten 

Gott für alles, was sie gehört und gesehen hatten, wie denn zu 

ihnen gesagt war.4
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